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SPIELE IM WASSER:>vt

An sehr heißen Tagen weht auf dem Meere noch immer ein kühler Wind. Dann lassen sich
die Riviera-Badegäste auf Schwimmatratzen hinaustreiben, und neben ihnen schwimmen
auf einem Korktischchen die unvermeidlichen Bridgekarten und Whiskygläser. Die Bridge-
spieler müssen aber auch gute Schwimmer sein, denn Bridge ist aufregend, und es soll oft
passieren, daß einer der Spieler das Gleichgewicht verliert, umkippt und so durch sein un-
freiwilliges Ausscheiden der Partie ein rasches Ende gemacht hat.

In Monte Carlo, in Cannes und Juan-les-Bains sind in der letzten Zeit neben der Meeres-
branching viele künstliche Badebassins angelegt worden. Warum? Die eleganten Frauen,
die sich so gerne in ihren bunten und vielfarbigen Kostümen am Strande ergehen, fürchten
sich vor dem unfiltrierten Meerwasser, sie fürchten sich, beim Baden auf Quallen und See-
sterne zu treten. Diese gemauerten Bassins werden nur mit filtriertem Meerwasser gespeist,
so daß keine Gefahr besteht, daß die Badenden mit schlüpfrigen Meertierchen und den Ab-
wassern von Cannes, Nizza und Antibes in Berührung kommen.

Wasserroulette ist ein neues Spiel für die Badegäste von Cannes
und Nizza. Die Spieler, die sich im Wasser um das Glücksrad
gruppieren, setzen eine Geldsumme auf eine bestimmte Zahl. Der
Springer bringt das Rad in Schwung und jene Nummer, die dann
genau über der Wasserfläche stehen bleibt, hat gewonnen.


	Spiele im Wasser

